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Protokoll zur 6. Sitzung des Fahrradbeirats am 13.10.2020 
 
 
Teilnehmer: 
Hr. März (Oberbürgermeister), zeitweise 
Hr. Lappy (Radentscheid) 
Hr. Langer (Radentscheid) 
Hr. Storandt (Radentscheid) 
Hr. Knoerr (ADFC) 
Hr. Stürzl (ADFC) 
Fr. Mayr (Radverkehrsbeauftragte) 
Hr. Miedl (Tiefbauamt) 
Hr. Stintzing (Tiefbauamt) 
Fr. Viebach (Ordnungsamt) 
 
 
Die neue Radverkehrsbeauftragte, Frau Eva-Maria Mayr stellt sich vor. 
 
Herr März erläutert, dass in der aktuellen Situation nicht alle Maßnahmen so zeitnah 
umgesetzt werden können, wie dies wünschenswert wäre. Dies gilt nicht nur für den 
Radentscheid, sondern auch für andere Themen. Daran schließt sich eine längere 
Diskussion über Prioritätensetzungen und die zeitnahe Realisierbarkeit von 
Maßnahmen an. Mit zusätzlichem Personal im Tiefbauamt könnte die 
Bestandsaufnahme, die Planung der Maßnahmen und die Umsetzung „kleiner“ 
Maßnahmen beschleunigt werden. Die Umsetzung „großer“ Maßnahmen, die einen 
Straßenumbau erfordern, kann dadurch nicht wesentlich beschleunigt werden, da es 
aufgrund der Auswirkungen auf das Verkehrsgeschehen nicht möglich ist, mehrere 
große Hauptverkehrsstraßen gleichzeitig zu sperren. Von den Sprechern des 
Radentscheids wird die vom Stadtrat beschlossene zeitnahe Verbesserung des 
gesamten Radverkehrsnetzes gefordert. 
 



Im Verkehrsausschuss am 29.10. soll das erste Maßnahmenpaket zur Umsetzung 
des Radentscheids vorgestellt und beschlossen werden. In den nächsten Sitzungen 
des Fahrradbeirats soll dann ein Maßnahmenprogramm für die kommenden Jahre 
erarbeitet werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Jürgen Stintzing 
 
 
Verteiler: 
I. An alle Teilnehmer (+Vertreter): 
III/322 Vie, VI/66 Sti, VI/665 
Frau Mayr, Radverkehrsbeauftragte 
Herr Stiegler, Herr Langer, Herr Storandt, Frau Stiegler, Herr Weigel, Herr Lappy 
Herr Stürzl, Herr Knoerr (ADFC) 
Herr Cormann (VCD) 
 
II. zur Kenntnis an: 
OB, II, III, III/32, VI, VI/66 und 664 


